
Detmol-cap 
 
 
 

 

Verwendung 
Vernichtung von Schaben, Käfern u. a. krie-
chenden Insekten. 
 
Typ 
Kapselsuspension (CS) - Konzentrat zur 
Wasserverdünnung. 
 
Wirkstoff 
Cyphenothrin, mikroverkapselt (100 g/l). 
 
Enthält (1-Phenylethyl)xylol, Gum Arabic, 
Aromatisches Polyisocyanat, 1,2-Benziso-
thiazol-3(2H)-on. 
 
Wirkung 
Detmol-cap wirkt durch Kontakt mit dem 
Sprühbelag und außerdem als Fraßgift 
durch Aufnahme der Mikrokapseln beim 
Putzakt. Langzeitwirkung von 3 - 4 Monaten 
auf allen Flächen. 
 
Im Vergleich zu anderen Kapselsuspensio-
nen ist die Wirkung von Detmol-cap relativ 
rasch.  
 
Besonderheiten 

• Hervorragende Wirkung auf glatten und 
porösen Flächen. 

• Unauffällig. Geruchsarm. 

• Resistenzbrechend.   

• Keine Wirkstoffdämpfe. 

• Keine Hautreizung. 

• Gemäß § 18 IfSG als Mittel gegen Deut-
sche Schaben geprüft und für behördlich 
angeordnete Entwesungen anerkannt. 
Amtliche Kenn-Nr. B-0155-00-00. 

 
Bedarf 
Im Normalfall 1%ig sprühen; für 5  l  anwen-
dungsfertiges Präparat werden 50 ml des 
Konzentrates benötigt. (Bei Packungen mit 
Dosiervorrichtung: 2 Dosierkammerfüllun-
gen à 25 ml). Bei der ersten Bekämpfung ei-
nes starken Schabenbefalls wird eine 2%ige 
Wasserverdünnung empfohlen.  
Je nach Flächenbeschaffenheit werden 
15 - 100 ml anwendungsfertiges Präparat 
je m² benötigt. Das Präparat soll von den be-
handelten Flächen nicht ablaufen. 

Anwendung 
Bei der Verdünnung verrührt man erst die 
nötige Präparatmenge mit der gleichen 
Menge Wasser und schüttet danach die rest-
liche Wassermenge zu. So verhütet man 
Klumpen, die Düsen verstopfen können. 
Drucksprühgerät alle 15 Minuten schütteln, 
um ein Absetzen der Mikrokapseln zu ver-
hindern.  
Soll in besonderen Fällen die Wirkung durch 
rasches Heraustreiben der Schaben be-
schleunigt werden, kann der fertigen Mi-
schung 0,5 – 1 % Detmol-plus (mit Py-
rethrum und Piperonylbutoxid) beigefügt 
werden. Danach nochmals schütteln. Geeig-
netes Anwendungsgerät ist der SprayBOSS 
von „808“ oder ähnliche Drucksprüher - 
Druck bis max. 2 bar. 
 
Schaben 

Schaben bevorzugen warme, dunkle Verste-
cke in der Nähe von Wasser und Nahrung, 
also Ritzen und Hohlräume bei Herden, 
Backöfen, Geschirrspülmaschinen und an-
deren Wärmequellen, Becken, Fliesen, 
Holzverkleidungen, Schränken, Regalen, 
Türfuttern, Scheuerleisten u. ä. Zu beachten 
sind außerdem Unterseiten von Fachböden, 
Schubladen, Tischen, Stühlen sowie Durch-
brüche für Rohre, Kanäle, Schächte, abge-
hängte Decken usw.  
Bekämpfung bei Schaben mindestens ein-
mal wiederholen (bei Deutschen Schaben 
nach 5 Wochen, falls Beläge weggewischt 
wurden; bei Orientalischen und Amerikani-
schen Schaben nach 5 Monaten), um aus 
den unangreifbaren Eipaketen neu ausge- 
schlüpfte Jungtiere zu erfassen. 
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Vorsichtsmaßnahmen 

Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wir-
kung. 
Kann allergische Hautreaktionen verursachen. Kann bei 
Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atem-
beschwerden verursachen.  
Einatmen von Dampf/Aerosol vermeiden. Kontaminierte 
Arbeitskleidung nicht außerhalb des Arbeitsplatzes tra-
gen. Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Schutzhand-
schuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tra-
gen. Atemschutz mit Filter A1-P3 (40 ASt) tragen. BEI BE-
RÜHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser waschen. 
BEI EINATMEN: Die Person an die frische Luft bringen 
und für ungehinderte Atmung sorgen. Besondere Be-
handlung (siehe auf diesem Kennzeichnungsetikett). Bei 
Hautreizung oder -ausschlag: Ärztlichen Rat einho-
len/ärztliche Hilfe hinzuziehen. Bei Symptomen der Atem-
wege:  
GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen. Kontami-
nierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen wa-
schen. Verschüttete Mengen aufnehmen. Inhalt/Behälter 
gemäß lokalen und nationalen Vorschriften der Entsor-
gung zuführen. 
Personen außer dem Anwender verlassen den Raum. 
Alle nicht mittelsicher verpackten Lebens- und Futtermit-
tel, Nutz- und Heimtiere sowie Spielzeug, offenes Ge-
schirr u. a. Bedarfsgegenstände vor der Anwendung ent-
fernen. Kochgeräte, Tische, Arbeitsplatten u. a. Flächen, 
auf denen Lebensmittel gelagert, zubereitet oder verzehrt 
werden sowie Kleidung, Sitzmöbel u. a. Flächen, zu de-
nen häufig Hautkontakt besteht, mittelsicher abdecken   
oder vor Gebrauch mit einem alkalischen Spül- bzw. Rei-
nigungsmittel abwaschen bzw. reinigen. In sensiblen Be-
reichen wie Krankenzimmern, Kindergärten, Schulen, 
Wohnräumen, Büros usw. das Mittel nicht großflächig    
(z. B. auf Teppichböden, Wände etc.) ausbringen, son-
dern alle Schädlingsverstecke und deren unmittelbare 
Umgebung gezielt besprühen. Kontakt mit frischen, 
feuchten Sprühbelägen vermeiden. Kinder und Heimtiere 
fernhalten. Nicht auf ungeschützte elektrische Ge-
räte/Schalter sprühen. Empfindliche Objekte (z. B. Politu-
ren, manche Kunststoffe) nicht besprühen. Räume vor 
Benutzung gründlich lüften (bis der Sprühbelag vollstän-
dig abgetrocknet ist). 
Packung dicht verschlossen und frostfrei lagern.  

Entsorgung 
Anfallende Mittelreste und Verpackungen mit Restinhalt 
gemäß den nationalen Vorschriften entsorgen. Restent-
leerte Verpackungen sind gemäß Anhang I der VerpackV 
einer Verwertung zuzuführen. 
 
Verpackung  
Plastik-Dosierflasche mit 500 ml. 
Plastikkanister mit 5 Liter. 
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